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Notrufnummern, Bereitschaftsdienste, wichtige Rufnummern

Polizei/Notruf                      110  
Feuerwehr und Rettungsdienst                    112      
Krankentransport                                     19222  
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst:          0180322255535
Gas        66 90 86  
Energiedienst AG Service-Nr.               07623 92-1800 
Störungs-Nr.                                   07623 92-1818  
Diakonisches Werk Schopfheim kirchl. 
Sozialarbeit, allg. Lebensberatung, Sozialberatung       2720
Zeugenhilfe (Opfer-Zeugenbetreuung)  
LG Waldshut-Tiengen                         07751/881 309
Krankenhaus Schopfheim    395-0   
Giftnotruf Freiburg          0761/270-4361  
Drogen- Jugendberatung               07621/2085  
Telefon-Seelsorge      0800/1110111   
Hospizgruppe Schopfheim: Ehrenamtliche 
Begleitung schwerkranker und sterbender 
Menschen, Entlastung der Angehörigen. Sie 
erreichen uns unter der Tel.-Nr   07622-697596-0 
e-mail: hospiz-schopfheim@gmx.de 
Bereitschaftsdienst Tierärzte: Für Notfälle außerhalb der Sprech-
zeiten an Werktagen / Feiertagen und Wochenenden sind die er-
reichbaren Praxen und Kliniken auf  www.tiernotdienst-loerrach.de        
aufgeführt und über die zentrale Notdienstnummer   
07621 3528   zu erreichen       
DRK:   Menue-Service (Mahlzeitend. Tiefkühlfrisch)   07621 / 151549     

I-punkt der Fritz-Berger-Stiftung Zell im Wiesental: 
Bürgerheim, Hans-Fräulin-Platz 2                07625 / 9188775
Mittwochs von 9 bis 13 Uhr
Rechtliche Betreuungen/SKM       07622/671717-0 
Kinder-Jugendtelefon 
(Mo-Fr 14.00 Uhr bis20.00 Uhr kostenlos) 0800 / 1110333       
Kinderschutzbund Schopfheim Büroz. Mo, 
Mi, Do, Fr  v. 9-11 Uhr, psych. Beratung von 
Kindern, Jugendlichen und Eltern, Tagesmütter-
und Babysittervermittlung   63929 
Polizeirevier Schopfheim           66698-0  
Psychologische Beratungsstelle         5800    
Zufluchtsort für mißhandelte Frauen und 
ihre Kinder, Tag und Nacht erreichbar unter:   07621/49325
Caritasverband für den Landkreis Lörrach e.V.:
Demenzberatungsstelle , Graziella Scholer, 
Haagenerstraße 15a, 79539 Lörrach,     07621/9275-21
Häuslicher Betreuungsdienst und Betreuungsgruppen für Men-
schen mit Demenz, Carola Behringer, Haagenerstraße 15a, 
79539 Lörrach,          07621/9275-25
CURARE gGmbH Ambulante Dienste des Evang. Sozialwerks 
Wiesental e.V. in Schopfheim & Umgebung Tel.: 07622 3900-138
info@curare-wiesental.de  www.curare-wiesental.de
Blaues Kreuz LörrachBeratung und Selbsthilfegruppen für Men-
schen mit Alkoholproblemen und deren Angehörige 
Pestalozzistr.11, 79540 Lörrach-StettenAnmeldung über Tel. 
07621 / 44612 oder Mail: regiopsbloe@web.de

Wichtige Rufnummern für den ärztlichen Bereitschaftsdienst im Landkreis Lörrach
Teilweise gab es in der Vergangenheit für die augen-, kinder- und HNO-ärztlichen Notfalldienste noch 0180er Rufnummern. Diese wer-
den ab sofort über die bundesweite Rufnummer 116117 für den ärztlichen Bereitschaftsdienst vermittelt.Anruf ist kostenlos. Öffnungs-
zeiten der Notfallpraxis in Schopfheim: Kreiskrankenhaus Schopfheim Schwarzwaldstr. 40  79650 Schopfheim. Öffnungszeiten Sa, So 
und an Feiertagen 9 – 13 Uhr und 16 – 19 Uhr. Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt brauchen und nicht 
bis zur nächsten Sprechstunde warten können, ist der ärztliche Bereitschaftsdienst für Sie da, den Sie während der Öffnungszeiten 
ohne vorherige Anmeldung direkt aufsuchen können.

Samstag, 16. Juli 2022
Papiersammlung Vereine 
Donnerstag,  21.Juli.22

Restmüll

Flüchtlingsbetreuung Hausen im Wiesental

Caritas Flüchtlingsbetreuung 
Wehrerstraße 5
79650 Schopfheim

Christine Scheller mob. 0151 6161 7795
e-mail: christine.scheller@caritas-loerrach.de
Moevi Akue  mob. 0151 6161 7726
   Te. 07621 410-5463
e-mail: moevikonto.akue@caritas-loerrach.de
Sprechstunde: mittwochs zwischen 14.00 und 16.00 Uhr  
nach Terminabsprache

Recycling-Hof Schopfheim, Lusring 10
Es werden folgende Wertstoffe angenommen:
Sortenreines Papier (ungebündelt), Mischpapier (ungebün-
delt), Kartonage, Hohlglas, Altmetall, Aluminium, Möbel-
holz, Elektronikschrott, Haushaltsbatterien, Sanitärkeramik, 
Altkleider. Öffnungszeiten: Di 8-12 Uhr, Mi. 14-17 Uhr, Do 
14-17 Uhr, Sa 8-14 Uhr.
Recyclinghof Zell, Riedicher Straße 17 
Dienstag 09:00 - 12:00 Samstag 09:00 - 13:00 
Mittwoch 17:00 - 19:00

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung:
Montag, Dienstag, Donnerstag 8 - 12 Uhr
Mittwoch 14 - 18 Uhr
Freitag 7 -12 Uhr
Zutritt mit Maske empfohlen

Notdienstplan vom 18.07.2022 bis 24.07.2022
für 114 - Bad Säckingen-Schopfheim

Landesapothekerkammer Baden-Württemberg, Villastr. 1, 70190 Stuttgart Stand: 11.07.2022 20:57 Uhr

Montag, 18.07.2022:
Wiesental-Apotheke Zell Tel.: 07625 - 9 26 20
Schopfheimer Str. 5, 79669 Zell im Wiesental Mo. 08:30 bis Di. 08:30 Uhr

Dienstag, 19.07.2022:
Apotheke am Wehrahof Tel.: 07762 - 7 08 97 46
Hauptstr. 4-6, 79664 Wehr, Baden Di. 08:30 bis Mi. 08:30 Uhr

Mittwoch, 20.07.2022:
Adler-Apotheke Brennet Tel.: 07761 - 89 79
Basler Str. 18 - 20, 79664 Wehr, Baden (Öflingen) Mi. 08:30 bis Do. 08:30 Uhr

Donnerstag, 21.07.2022:
Agathen-Apotheke Fahrnau Tel.: 07622 - 6 33 43
Blasistr. 25, 79650 Schopfheim (Fahrnau) Do. 08:30 bis Fr. 08:30 Uhr

Freitag, 22.07.2022:
Park-Apotheke Bad Säckingen Tel.: 07761 - 89 66
Friedrichstr. 23, 79713 Bad Säckingen Fr. 08:30 bis Sa. 08:30 Uhr

Samstag, 23.07.2022:
Apotheke am Markt Schopfheim Tel.: 07622 - 6 75 70
Hauptstr. 34, 79650 Schopfheim Sa. 08:30 bis So. 08:30 Uhr

Sonntag, 24.07.2022:
Belchen-Apotheke Schönau Tel.: 07673 - 91 81 40
Friedrichstr. 24 A, 79677 Schönau im Schwarzwald So. 08:30 bis Mo. 08:30 Uhr

Seite 1 von  1Diese tagesaktuellen Daten unterliegen einem ständigen Änderungsservice. https://www.lak-bw.de/notdienstportal
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BEKANNTMACHUNG

Am  kommenden  Dienstag,  den  19.07.2022, findet  im  Anschluss  an  die  öffentliche

Gemeinderatssitzung im Feuerwehrsaal, Bahnhofstraße 9, Hausen im Wiesental eine

Öffentliche Stiftungsratssitzung der Hebelstiftung

statt, zu der die Bevölkerung herzlich eingeladen wird. Zur Beratung und Beschlussfassung kommen 

folgende Punkte der Tagesordnung:

Tagesordnung:

1. Bekanntgaben

2. Bekanntgaben aus nicht öffentlicher Sitzung

3. Anfragen aus dem Zuhörerkreis

4. Annahme von Zuwendungen für die Hebelstiftung Hausen im Wiesental, Zeitraum: 

01.04.2022 - 30.06.2022

5. Fragestunde für die Bürger

Hausen im Wiesental, den 12.07.2022

Gez.
Martin Bühler

Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachungen
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Informationen der Gemeindeeinrichtungen 

Sitzung des Gemeinderats vom 05.07.2022  Seite 1 von 10 
 

Kurzprotokoll über die öffentliche Sitzung des Gemeinderats 
_________________________________________________________ 

 
 

Sitzungsdatum: Dienstag, den 05.07.2022 
Beginn: 19:30 Uhr 
Ende 20:35 Uhr 
Ort, Raum: Feuerwehrsaal 

 
 
 
zu 1 Bekanntgaben 
 
 STADTRADELN vom 2.7. – 22.7.2022 im Landkreis Lörrach 
 
Bürgermeister Bühler weist auf die Auftaktveranstaltung „FEIERABENDRADELN“ im Rah-
men des STADTRADELNs hin. Diese findet am Donnerstag, 07. Juli 2022 statt, bei der alle 
Fahrradfreunde herzlich zu einer gemeinsamen Radtour eingeladen sind. 
 
Gestartet wird um 18:00 Uhr, Treffpunkt ist bei der Turn- und Festhalle. Für die Tour sind 
ca.1,5 bis 2 Stunden eingeplant. Zum Abschluss gibt es bei der Rückkehr Grillwürste und 
Getränke als Stärkung, bewirtet durch die AWO. 
 
Weiter stellt Bürgermeister Bühler eine Wette in Aussicht, bei der eine Fahrradabstellanlage 
mit E-Bike Ladestation für Hausen zu gewinnen ist. Voraussetzung: Alle Radler in Hausen 
schaffen es im Zeitraum der STADTRADELN-Aktion zusammen 8.848 km zu erradeln, eine 
Strecke so hoch wie der Mount Everest! Diese Fahrradabstellanlage mit E-Bike Ladestation, 
im Wert von 5000,00 € würde bei Erreichung des Ziels von der Gemeinde finanziert und vor 
dem Rathaus errichtet werden. 
 
  
 Veranstaltung „Kultur Wiese“ am 10.07.2022 
 
Bürgermeister Bühler informiert darüber, dass am kommenden Sonntag, 10. Juli 2022 von 
11:00 Uhr - 16:00 Uhr, erstmals im Landkreis Lörrach die Veranstaltung „Kultur Wiese“ statt-
findet. Von Todtnau bis Lörrach werden entlang der Wiese unterschiedliche Kulturprojekte in 
den Städten und Gemeinden angeboten, die mit dem Rad oder beim Spazieren gehen er-
reicht werden können. Die Station in Hausen ist am Literaturmuseum Hebelhaus, wo Medi-
aguide-Führungen, spielerische Angebote für Kinder und das Café-Mobil der Sparkasse zur 
Verfügung stehen. 
 
 40-jähriges Dienstjubiläum von Bürgermeister Martin Bühler 
Bürgermeister-Stellvertreter Klemm gratuliert Herrn Bühler im Namen des Gemeinderates zu 
seinem 40- jährigen Dienstjubiläum im öffentlichen Dienst und dankt ihm für seine 33-jährige 
Tätigkeit bei der Gemeinde Hausen im Wiesental.  
 
 
 Baumaßnahmen in Hausen im Wiesental 

 
Baugebiet Gern-Dellen IV:  
Die Erschließung des Baugebietes Gern-Dellen IV endet ca. im November 2022. Mit den 
Glasfaserarbeiten wird ca. Mitte April 2023 begonnen. 
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Sitzung des Gemeinderats vom 05.07.2022  Seite 2 von 10 

Burichweg: 
Die Erneuerung der Wasserleitung im Burichweg beginnt am 09.September 2022. 
Fertigstellung ist der 07.10.2022. 
 
Farnweg: 
Die Erneuerungen der Kanal- und Wasserleitung im Farnweg beginnen am 08.07.2022 
und enden am 25.11.2022. 
 
 
Bergwerkstr. Wuhrstraße/ Mauren: 
Die Erneuerung der Kanal- und Wasserleitung in der Bergwerkstraße, Wuhrstraße sowie Auf 
den Mauren können zum 23.09.2022 fertiggestellt werden. 
 
Gemeinderat Wetzel schlägt vor, die Einbahnstraße Riedackerweg vorübergehend zu öffnen, 
um den Verkehr nicht mehr über den Feldweg zu führen. 
 
Hebelstraße:  
Die Erneuerung der Kanal- und Wasserleitung in der Hebelstraße ist zum 26.08.2022 fertig-
gestellt. 
 
Säddeliweg: 
Die Erneuerung der Wasserquellleitung beginnt am 22.08.2022 und ist am 07.10.2022 abge-
schlossen.  
 

 
 

Informationen der GemeindeeinrichtungenInformationen der Gemeindeeinrichtungen
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Sitzung des Gemeinderats vom 05.07.2022  Seite 3 von 10 

zu 2 Bekanntgaben aus nicht öffentlicher Sitzung 
 

keine 
 
 
zu 3 Anfragen aus dem Zuhörerkreis 
 

keine 
 

 
zu 4 Bebauungsplan und örtliche Bauvorschriften "Obere Rütte Süd", Aufstel-

lungsbeschluss 
 
Sachverhalt: 
Mit der Aufstellung des Bebauungsplanes „Oberer Rütte-Süd“ im beschleunigten Verfah-
ren nach (§13 b BauGB) sollen die Voraussetzungen für die Schaffung von Wohnraum 
angegangen werden.  Das Plangebiet umfasst eine Fläche von 2.965 m² und liegt hinter 
dem denkmalgeschützten Gebäude Bahnhofstraße 7 (ehem. Menton Areal), im direkten Um-
feld zur Feuerwehr, dem Rathaus, dem Silogebäude der Mühle sowie zum Teichgraben (sie-
he Abgrenzungsplan). 
 
Gebäudeplanung 

Die Deutsche Reihenhaus AG plant die Errichtung von zwei Reihenhauszeilen mit insgesamt 
zwölf Wohneinheiten. Die beiden Zeilen sind als zweigeschossige Bebauung mit Satteldach 
vorgesehen. Zusammen mit dem ausgebauten Dachgeschoss ergeben sich drei Nutzungs-
ebenen mit insgesamt 145 m² Wohnfläche je Gebäude. 

Die in Contracting betriebene Wärme- & Stromversorgung wird über eine Grundlast-
Wärmepumpe, einen Spitzenlast-Brennwertkessel sowie eine Photovoltaikanlage im soge-
nannten „Mieterstrommodell“ realisiert. Neben der vorwiegenden Nutzung des PV-Stroms in 
der Wärmepumpe wird der Zusatz- und Reservestrom aus zertifiziertem Grünstrom und das 
zur Spitzenlast nötige Gas aus reinem Biomethan in Lieferverträgen verpflichtend bezogen. 
Dadurch ist eine 100% regenerative Wärmeerzeugung möglich. 

Die Verteilung innerhalb der Wohnanlage wird durch ein eigenes Nahwärme-, Strom- und 
Kaltwasserverteilernetz zu den einzelnen Wohngebäuden gewährleistet. Innerhalb der 
Wohneinheiten befinden sich sogenannte Hausübergabestationen zur dezentralen Trink-
warmwasserbereitung und Deckung der Heizlast. Dieses Versorgungssystem ist ökonomisch 
und ökologisch vorteilhafter als die Einzelversorgung jedes Hauses, da auf einen separaten 
Heizkessel bzw. eine Heiztherme/Wärmepumpe je Wohneinheit verzichtet werden kann. 
Hierdurch kann nicht nur wertvoller Wohnraum in den Wohnhäusern gewonnen, sondern 
durch den Gleichzeitigkeitsfaktor in der Bemessung der Heizanlage auch Kosten- und Ener-
gieeinsparungen erzielt werden. 

Je Gebäude sind zwei oberirdische Stellplätze vorgesehen. Die insgesamt 24 Stellplätze 
sollen als oberirdischer Sammelparkplatz hergestellt werden. Um dem immer wichtiger wer-
denden Thema der Elektromobilität Rechnung zu tragen, verfügen alle privaten Stellplätze 
über eine anschlussfertige Ladeinfrastruktur für Elektroautos. Dies beinhaltet die gesamte 
Strom- & Netzwerkverkabelung einschließlich eines Lastmanagements sowie einer sinnvol-
len Ertüchtigung des Netzanschlusses. 

Informationen der Gemeindeeinrichtungen
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Sitzung des Gemeinderats vom 05.07.2022  Seite 4 von 10 

Die Erschließung erfolgt über den Weg Flst. 92/5, der zwar im Eigentum der Gemeinde liegt, 
aber nicht als öffentliche Verkehrsfläche gewidmet ist. Der Weg wird unter Inanspruchnahme 
von rund 95 m² des Flst. 92/3 verbreitert und es wird ein Geh-, Fahr- und Leitungsrecht zu 
Gunsten der Bebauung eingetragen. Damit sind die Rahmenbedingungen erfüllt, sodass die 
Gebäude als erschlossen gelten. Um das Ausrücken der Feuerwehr sicherzustellen, stoppt 
im Falle eines Einsatzes eine Lichtsignalanlage den Verkehr aus dem Baugebiet.  

Verfahren 

Die Planungsziele können wie Folgt zusammengefasst werden: 

− Festsetzung eines Allgemeinen Wohngebiets zur Schaffung von 12 Wohneinheiten. 
− Festsetzung von Grünordnungs- und Artenschutzmaßnahmen. 

Der Vorhabenträger hat mit der Gemeinde einen städtebaulichen Vertrag geschlossen, in 
dem u.a. Standards für die Erschließungsanlagen sowie die Kostenübernahme für das Bau-
leitplanverfahren geregelt sind. 

Weiteres Vorgehen 

Im Herbst wird auf Grundlage des Planungskonzeptes ein Bebauungsplanentwurf erstellt, 
der dem Gemeinderat dann zum Offenlagebeschluss vorgelegt wird. Die Prüfung des Arten-
schutzes läuft bereits, sodass bis dahin ein Gutachten vorliegt. 

Durch die geplante Bebauung besteht das Erfordernis, auch nördlich des Plangebiets plane-
risch aktiv zu werden. Daher wird dem Gemeinderat zusammen mit dem Entwurf des Be-
bauungsplans ein Vorschlag zur Aufstellung eines Bebauungsplans „Obere Rütte Nord“ ge-
macht, der im Anschluss an das erste Planverfahren bearbeitet werden soll. 
 

 

Informationen der Gemeindeeinrichtungen
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Sitzung des Gemeinderats vom 05.07.2022  Seite 5 von 10 

Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt die Aufstellung des Bebauungsplans „Obere Rütte Süd“ 
gem. § 2 (1) BauGB im beschleunigten Verfahren gem. 13 b BauGB. Hierbei wird von 
der Durchführung einer Umweltprüfung abgesehen. 
 
einstimmig beschlossen 
 
 
 
zu 5 Genehmigung des Städtebaulichen Vertrages der Gemeinde mit der Deut-

sche Reihenhaus; "Obere Rütte Süd" 
 
Sachverhalt: 
 
Die Vorhabenträgerin Deutsche Reihenhaus AG (DRH) plant in Hausen im Wiesental nörd-
lich des Rathauses und westlich des Teichgrabens auf den Grundstücken Flst. Nr. 1143 und 
92/3 die Errichtung von zwei Hausgruppen mit 12 Wohneinheiten, einer inneren privaten 
Erschließung und einer gemeinschaftlichen Stellplatzanlage. 
Das Vertragsgebiet soll über die „Bahnhofstraße" angebunden werden. Hierfür bedarf es der 
Herstellung einer öffentlichen Erschließung, die über das gemeindeeigene Flurstück 1144 
und das Flurstück 92/5, das die Gemeinde zur Verbreiterung der Verkehrsfläche erwerben 
wird, führen soll. Die Aufgabe der Erschließung wird von der Gemeinde auf die Vorhabenträ-
gerin übertragen. 
 
Zur Erlangung des Baurechts für das geplante Vorhaben bedarf es der Aufstellung eines 
Bebauungsplans und der Anpassung bzw. Änderung des Flächennutzungsplans der Verein-
barten Verwaltungsgemeinschaft Schopfheim-Maulburg-Hausen-Hasel. Vorgesehen ist die 
Aufstellung eines Angebotsbebauungsplans.  
 
Zur Regelung der wechselseitigen Rechtsbeziehungen wird ein Städtebaulicher Vertrag ab-
geschlossen. 
Die Erarbeitung des Vertragsentwurfs erfolgte im Auftrag der Gemeinde durch Dr. Reith von 
der Anwaltskanzlei W2K aus Freiburg und wurde mit DRH abgestimmt. 
Die Wirksamkeit tritt unter der aufschiebenden Bedingung der –nachträglichen- Zustimmung 
des Gemeinderats mit der Unterzeichnung (07.06.2022) ein. 
 
Beschluss: 
Dem Städtebaulichen Vertrag zwischen der Gemeinde Hausen im Wiesental und der 
Deutsche Reihenhaus AG vom 30.05.2022/07.06.2022 wird zugestimmt. 
 
einstimmig beschlossen 
 
 
zu 6 Bauantrag: Neubau eines Einfamilienhauses, Flst.Nr. 1077/8, Stockmattweg 
 
Sachverhalt: 
 
Der vorliegende Bauantrag schließt sich an eine diesbezügliche Bauvoranfrage zum Neubau 
von zwei Einfamilienwohnhäusern und Neubau einer Gewerbeeinheit mit Einfamilienhaus auf 
Flst. Nr. 1077/2 an.  
Mit Bauvorbescheid vom 21.05.2021 wurde die städtebauliche Zulässigkeit nach dem dort 
geltenden Bebauungsplan Gern-Dellen II geklärt.  
Das Grundstück, Flst. Nr. 1077/2 wurde zwischenzeitlich geteilt in Flst. Nr. 1077/2,1077/8, 
1077/9.   

Informationen der Gemeindeeinrichtungen
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Es wird beantragt:  

 
 Befreiung der festgesetzten Geschossigkeit – (2- geschossige Bauweise- vorge-

schrieben ist Eingeschossigkeit)  
 Befreiung hinsichtlich der Dachform und Dachneigung (Vorgeschrieben: Satteldach 

mit einer Neigung 18-25°,) 
 Befreiung der festgesetzten Mindestabstandsflächen von 4 Meter, Unterschreitung 

derer (Vorgeschrieben: 4 Meter) 
 Befreiung von den Festsetzungen des Bebauungsplans hinsichtlich der Garagen oh-

ne eigene Abstandsflächen an den Grenzen. (nach § 6 I LBO möglich) 
 Befreiung hinsichtlich der Abstandsunterschreitung der Garage zur Straße (wie im 

vorherigen Bestand) 
 Befreiung von den Festsetzungen des Bebauungsplans hinsichtlich der Garagen mit 

begrüntem Flachdach (Vorgeschrieben: Satteldach) 
 
Die o.g. Befreiungen mit Ausnahme der Abstandsunterschreitung der Garage zur Straße 
sind im Zuge des Bauvorbescheids geprüft worden und wurden nun im Hauptverfahren be-
antragt. 
 
Abstand der Garage zur Straße: 
Die geplante Garage liegt in der nördlichen Ecke lediglich 0,23 cm hinter der Straße zurück. 
Der im Bebauungsplan vorgeschriebene Straßenabstand von 5 m kann lt. Bauvorbescheid 
lediglich bis max. 1,0 m befreit werden. 
 
Gemeinderat Klemm weist klärend darauf hin, dass der beantragte Straßenabstand der Ga-
rage die im Bauvorbescheid bewilligte Befreiung auf 1 m unterschreite. Am Abstand von 1,0 
m müsse festgehalten werden.  
Im Übrigen hält die eingereichte Planung die im Vorbescheid zugesagten Befreiungstatbe-
stände ein. 
 
 
 
Beschluss: 
Dem vorliegenden Bauantrag und den beantragten Befreiungen von den Festsetzun-
gen des Bebauungsplanes wird zugestimmt. Der beantragten Befreiung des Abstan-
des der Garage zur Straße wird auf max. 1,0 m zugstimmt. Eine weitere Unterschrei-
tung wird abgelehnt.  
 
einstimmig beschlossen 
 
 
 
zu 7 Bauantrag: Neubau Werkstatt mit Wohnteil im OG, Flst. Nr. 1077/2, Stock-

mattweg 
 
Sachverhalt: 
 
Der vorliegende Bauantrag schließt sich an eine diesbezügliche Bauvoranfrage zum Neubau 
von zwei Einfamilienwohnhäusern und Neubau einer Gewerbeeinheit mit Einfamilienhaus auf 
Flst. Nr. 1077/2 an.  
Mit Bauvorbescheid vom 21.05.2021 wurde die städtebauliche Zulässigkeit nach dem dort 
geltenden Bebauungsplan Gern-Dellen II geklärt.  
Das Grundstück, Flst. Nr. 1077/2 wurde zwischenzeitlich geteilt in Flst. Nr. 1077/2,1077/8, 
1077/9.   

Informationen der Gemeindeeinrichtungen
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Die beantragte Planung, Neubau Werkstatt mit Wohnung im OG weicht nach erster Prüfung 
der Verwaltung von folgender im Bauvorbescheid zugesagter Befreiungszusage ab: 
Ziffer 5 und 8: (Dachform, Dachneigung, Farbgestaltung):  
Anstelle des im Bauvorbescheid beantragten Walmdaches/Satteldaches soll auf der die Ge-
werbe/Wohneinheit ein begrüntes Flachdach errichtet werden, wodurch die Höhe/Massivität 
des Bauwerkes verringert werden soll.  Der Bebauungsplan schreibt Satteldächer mit einer 
Dachneigung von 18-25 ° und einer Farbgestaltung wie Ziegeldächer vor. 
Im Übrigen hält die eingereichte Planung die im Vorbescheid zugesagten Befreiungstatbe-
ständen ein (Ziffer 1 Nutzungsart MI, Ziffer 2 und 3 (Zahl der Geschosse Gewerbe-, Attika 
Bauweise für Wohneinheit), Ziffer 4 (Unterschreitung der Mindestabstandflächen) Ziffer 5 
und 8 (Dachform/Dachneigung, Dachbegrünung) Ziffer 6 (Grenzgaragen) Abstandsflächen 
Gebäude, Garage). 
Der Gemeinderat stimmt den beantragten Befreiungen zu.  
 
Beschluss: 
Dem Bauvorhaben und den beantragten Befreiungen von den Festsetzungen des Be-
bauungsplanes wird zugestimmt. 

 
einstimmig beschlossen 
 
 
 
zu 8 Bauantrag: Neubau eines Einfamilienhauses mit zwei Stellplätzen und 

überdachten Fahrradstellplätzen, Flst. Nr. 1077/9, Stockmattweg 
 
Sachverhalt: 
Der vorliegende Bauantrag schließt sich an eine diesbezügliche Bauvoranfrage zum Neubau 
von zwei Einfamilienwohnhäusern und Neubau einer Gewerbeeinheit mit Einfamilienhaus auf 
Flst. Nr. 1077/2 an.  
Mit Bauvorbescheid vom 21.05.2021 wurde die städtebauliche Zulässigkeit nach dem dort 
geltenden Bebauungsplan Gern-Dellen II geklärt.  
Das Grundstück, Flst. Nr. 1077/2 wurde zwischenzeitlich geteilt in Flst. Nr. 1077/2,1077/8, 
1077/9.   
 
Die beantragte Planung, Neubau eines 2-geschossigen Einfamilienwohnhauses mit Zelt-
dach, zwei Stellplätzen und Fahrradabstellplätzen entspricht den im Bauvorbescheid zuge-
sagten Befreiungsmöglichkeiten. Die übrigen Festsetzungen des Bebauungsplanes Gern-
Dellen II werden eingehalten. 
 
Beschluss: 
Dem Bauantrag und den beantragten Befreiungen wird zugestimmt. 
 
einstimmig beschlossen 
 
 
zu 9 Bauantrag: Errichtung von einer Doppelgarage in Holzbauweise; Flst. Nr. 

885/17, Gernweg 6 
 
Sachverhalt: 
 
Die Bauherren beantragen die Errichtung einer Doppelgarage in Holzbauweise auf Ihrem 
Flst. Nr. 885/17. Die Größe beträgt hierbei 6,50 auf 6,50 Meter [42,25m²], die Innenfläche 
37,21 m² [6,1 x 6,1 m] und befindet sich im Abstand von 1,50 Meter von der Straße. 
Das Grundstück liegt im Bebauungsplan Gern-Dellen II. 

Informationen der Gemeindeeinrichtungen
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Nach den Vorschriften des Bebauungsplans Gern-Dellen II, Ziffer 1.6. textl. Teil sind Gara-
gen in den nicht überbauten Flächen zugelassen und sind mindestens 5 Meter hinter die 
Straßengrenze zurückzusetzen. Im Bebauungsgebiet wurden in vergleichbaren Fällen dies-
bezüglich Befreiungen von den Festsetzungen des Bebauungsplans gewährt. 
Ein Antrag auf Befreiung von den Festsetzungen des Bebauungsplanes ist dem Bauantrag 
nicht beigefügt. 
Der Gemeinderat stimmt dem Bauvorhaben und einer Befreiung von der Unterschreitung des 
Abstandes zur Straße zu (Ziffer 1.6. des textl. Teil Bebauungsplan Gern-Dellen II) mit der 
Maßgabe, dass der Antragsteller den Befreiungsantrag schnellstmöglich nachreicht. 
 
Beschluss: 
Der erforderliche Antrag auf Befreiung von den Festsetzungen des Bebauungsplanes 
ist nachzureichen. Dem Bauvorhaben und der Befreiung von den Festsetzungen des 
Bebauungsplanes hinsichtlich Ziff. 1.6 (Abstand Straßengrenze) der textl. Vorschriften 
wird zugestimmt.  
 
einstimmig beschlossen 
 
 
zu 10 Antrag auf Bauvorbescheid: Errichtung Zimmerer-Werkhalle Flst. Nr. 822/4 

+ 822/5, Burichweg 26 
 
Sachverhalt: 
 
Der beantragte Bauvorbescheid sieht die Errichtung einer Zimmerer-Werkhalle auf einer vor-
handenen Bodenplatte eines Gebäudes, welches vor Jahren einem Großbrand zum Opfer 
fiel. Die bestehende gewerbliche und landwirtschaftliche Nutzung soll damit geordnet wer-
den. Zusätzlich soll ein Hackschnitzelsilo mit einem Durchmesser von 6 Metern errichtet 
werden.   
 
Das Bauvorhaben liegt im Außenbereich und im Bereich der Wasserschutzzone III des Was-
serschutzgebietes Ruhm. Die städtebauliche Zulässigkeit richtet sich nach § 35 Abs. 2 
BauGB. 
Die fachliche Beurteilung öffentlicher Belange (Landwirtschaft, Umwelt) wird im Rahmen des 
Genehmigungsverfahrens von den zuständigen Fachbehörden geprüft. 
 
Nach Auffassung des Gemeinderates werden durch das Vorhaben keine weitergehenden 
öffentlichen Belange tangiert, städtebauliche Gründe stehen dem Vorhaben nicht entgegen. 
 
Beschluss:  
Dem Antrag auf Bauvorbescheid wird zugestimmt.  
 
einstimmig beschlossen 
 
 
zu 11 Vergabe der Arbeiten Wasserleitung Säddeliweg 
 
Sachverhalt: 
Im Haushaltsplan 2022 ist für die Neuverlegung der Quellleitung zum Hochbehälter Kölsberg 
der letzte zu erneuernde Abschnitt im Säddeliweg, Höhe Giersmatt bis Gresgerweg, Länge 
ca. 425 lfd. Meter mit Investitionskosten i.H.v. 245.000 € (netto) eingeplant.  
 
 
 

Informationen der Gemeindeeinrichtungen
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Aufgrund eines schweren Rohrbruches mit potentieller Hangrutschgefahr Anfang des Jahres 
2022, ist eine schnellstmögliche Umsetzung der Vollsanierung der alten PVC-Leitung unab-
dingbar und zeitlich in einer trockenen Jahreszeit auszuführen. 
Dies zum einen wegen der Hangrutschgefahr und zum anderen wegen des Quellwasserdar-
gebotes zur Aufrechterhaltung der Trinkwasserversorgung in der Gemeinde. Mit der Ausfüh-
rung soll spätestens nach den Bauferien, am 22. August 2022 begonnen werden und bis 
zum 7.10.2022 abgeschlossen sein. 
In der Maßnahme soll die seit 2016 vorgesehene dortige Hangsicherung einschließen. Die 
Kosten belaufen sich auf. Lt. Angebot der Firma ARGE Vogel Walliser auf 197.989,95 € (net-
to). Eingerechnet ist ein Zuschlag für Dieselverteuerung und Materialverteuerung Wasserlei-
tung und Asphalt (Bruttokosten 235.608,04 €). 
 
Gemeinderat Klemm merkt an, dass es sich um eine stolze Summe handele, die aber an der 
richtigen Stelle investiert sei. 
 
Mit der Erfahrung des kürzlichen Rohrwasserbruches der bestehenden Trinkwasserleitung 
spricht sich Bürgermeister Bühler dafür aus, die Trinkwasserversorgung mit einer zweiten 
Zuleitung vom Hochbehälter ins Dorfnetz zu sichern. 
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat stimmt der Vergabe der Arbeiten an der Wasserleitung Säddeliweg 
an die Firma ARGE Vogel Walliser, Eimeldingen zum Angebotspreis von 197.989,95 € 
(netto) bzw. 235.608,04 € (brutto) zu.  
 
einstimmig beschlossen 
 
 
 
zu 12 Fragestunde für die Bürger 
 
1.  Schließung Apotheke 
Es wird gefragt, ob aufgrund der Schließung der Hebel Apotheke die Möglichkeit bestehe, in 
Hausen eine Rezeptsammelbox einzurichten. 
 

 Bürgermeister Bühler erklärt, dass sich die Verwaltung gerne mit der Wiesental Apo-
theke diesbezüglich in Kontakt tritt. 
 

 
2. Regelmäßige Informationen zu Bauarbeiten im Dorf 
Es besteht der Wunsch regelmäßig über die aktuellen Bauarbeiten im Dorf informiert zu wer-
den, z. B. über die Homepage und/oder in der „Hausener Woche“. 
 

 Bürgermeister Bühler sagt zu, diesem Wunsch nachzukommen. 
 

 
3. Baustellenabsicherung vor der Grundschule in der Hebelstraße 
Gemeinderätin Hahn beanstandet die Absicherung der Baustelle vor der Grundschule, da 
diese nicht genügend gesichert sei. Vor allem die Kinder seien hierdurch gefährdet. 

 Bürgermeister Bühler erklärt, dass der hinzugezogene Sicherheits- und Gesundheits-
koordinator keine diesbezüglichen Anmerkungen gemacht habe oder weitergehende 
Forderungen gestellt habe. 

 
 
 
 

Informationen der Gemeindeeinrichtungen
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4. Zustand der Maibergstraße 
Ein Bürger kritisiert den schlechten Zustand der Maibergstraße. Zudem beschreibt er Lärm-
belästigungen durch den Lastkraftverkehr. 
 

 Herr Bühler weist daraufhin, dass die die Maibergstraße als Kreisstraße in der Zu-
ständigkeit des Landkreises Lörrach liege. Der Zustand der Straße sei ihm bewusst, 
insbesondere seien auch im Bereich des Hebelhauses tiefe Schlaglöcher. Es müsse 
dringend etwas getan werden. Demnächst sei eine Besichtigung der Ortsdurchfahrt 
geplant. Er werde auf den Missstand in seiner Funktion als Kreisrat hinweisen.  
 

 
5. Klimatisierung der Friedhofshalle 
In der Friedhofshalle sei es an einem heißen Tag, während einer Trauerfeier zu einer uner-
träglichen Hitze gekommen. Es wird darum gebeten, für eine bessere Klimatisierung z. B. 
durch den Einbau weiterer Fenster zu sorgen. 
 

 Herr Bühler bemerkt, dass die Friedhofshalle mit einer Klimaanlage ausgestattet sei. 
Der Raum müsse rechtzeitig vor der Trauerfeier gekühlt werden. Es gelte darauf zu 
achten, dass störende Geräusche der Klimaanlage während der Trauerfeier vermie-
den werden müssen. 

 
 

6. Optische Gestaltung des Friedhofes 
Ein Bürger regt die Möglichkeit an, den Friedhof optisch um-/neu zu gestalten und alternative 
Bestattungsstellen einzurichten z. B. mit Urnenstelen.  
 

 Bürgermeister Bühler plant, im Herbst mit dem Gemeinderat das Thema Friedhofge-
staltung zu beraten. Es gelte zu bedenken, dass Urnenstelen auch mit verhältnismä-
ßig hohen Investitionen verbunden seien. 

 
 
7. Verlängerte Öffnungszeiten KiGa 
Es wird angefragt, ob es möglich wäre im Kindergarten an 1-2 Tage in der Woche verlänger-
te Öffnungszeiten bis 17:00 Uhr anzubieten. Es gäbe einige Eltern die Grenzgänger sind und 
dies eine Entlastung für sie bedeuten würde.  
Eine weitere Anfrage von Gemeinderätin Hahn richtet sich auf die Einbeziehung von Raitba-
cher Kindern in die Bedarfsumfrage von Hausen. 
 

 Bürgermeister Bühler und Hauptamtsleiterin Kiefer erläutern, dass Bedarfsumfragen 
jährlich durchgeführt werden (ausgenommen letztes Jahr). Das derzeitige Angebot 
des Kindergartens umfasst den grundlegenden aktuellen Bedarf. Es sei zudem auch 
eine Frage des Personals. Ergänzend könnten Tagesmütter solche Zeiten abdecken. 
Die Verwaltung werde im Herbst zusammen mit der KiGa Leitung und dem Elternbei-
rat eine Bedarfsumfrage durchführen. In diesem Zusammenhang werden auch Mög-
lichkeiten der interkommunalen Zusammenarbeit mit benachbarten Gemeinden ge-
prüft, was Raitbacher Kinder betreffen könne, für deren Tagesbetreuung die Stadt 
Schopfheim zuständig ist.   

 
Für eine Flexibilisierung der Öffnungszeiten spricht sich auch Gemeinderätin Dages aus. 
 
 
gez. Melanie Hilf 
Protokollführung 
 

Informationen der Gemeindeeinrichtungen
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Veranstaltungen

Ende des amtlichen Teils

Kirchliche Nachrichten

Evang. Kirchennachrichten Hausen-Raitbach

Wochenspruch:

„Aus Gnade seid ihr gerettet durch Glauben, und das nicht aus euch: Gottes Gabe ist es.“ (Eph 2, 8)

Gott ruft

Am vergangenen Sonntag haben wir einen Gottesdienst mit vielen wunderschönen Heimatliedern gefeiert. Heimat ist für uns alle 

etwas sehr Wichtiges, auch wenn wir ganz viele verschiedene Dinge damit verbinden können. Heimat kann etwas damit zu tun 

haben, wo wir hingehören, wo wir uns zuhause fühlen, wo unsere Wurzeln sind. Wie für uns das Wort Heimat „schmeckt“, hat viel mit 

unserer eigenen Lebensgeschichte zu tun. Heimat ist etwas, über das wir immer neu nachdenken können.

Auch in biblischer Zeit war für die Menschen Heimat sicherlich von großer Bedeutung. Man kann es sich vorstellen: Für sie war die 

Welt noch kein „Dorf“, so wie wir es in unserer globalen und digital vernetzten Welt heute manchmal sagen. Was sich außerhalb der 

Heimat befand, war neu, fremd und vermutlich gefährlich. Die allermeisten Menschen verließen ihre Heimat nie.

Um so erstaunlicher ist es, dass eine der ganz zentralen Geschichten in der Bibel gerade von dem Abschied von der Heimat erzählt. 

Abraham wird von Gott dazu aufgefordert, seine Heimat zu verlassen! Zwar mit dem Ziel, eine neue Heimat zu finden. Aber ein 

Abschied und ein großer Verlust von (Selbst)sicherheit war es auf jeden Fall! Von einem Tag auf den anderen sollten Abraham und 

seine Familie, die im städtischen Umfeld zuhause waren, wieder als Nomaden leben!

Mich ermutigt die Geschichte von Abraham vor allem dann, wenn ich mich vor der Herausforderung sehe, unbekanntes Terrain zu 

betreten. Wenn Situationen warten, denen ich mich nicht gewachsen fühle. Wenn ich den Eindruck habe, dass fast nichts mehr 

selbstverständlich ist, dass man sich auf nichts mehr richtig verlassen kann. „Beständig ist nur der Wandel“ hat schon der griechische

Philosoph Heraklit gesagt. Abraham aber erfährt noch mehr: Er erfährt in diesem Wandel Gottes Ruf und Segen. Das stärkt und 

tröstet mich.

Ich wünsche Ihnen alles Gute! Ihre Pfarrerin Ulrike Krumm

Gottesdienste – Zeit für Begegnung

Alle Corona-Einschränkungen sind weggefallen, aber aus gutem Grund sind manche von uns vorsichtig und wollen sich und andere 
durch das Tragen von Masken und die Einhaltung von Abständen schützen. In dieser Situation wollen wir Rücksicht aufeinander 
nehmen und größtmögliches Verständnis füreinander zeigen. 

Sonntag, 17. Juli 10:00 Gottesdienst Ev. Kirche in Hausen (Prädikant Klaus Opitz)
Zeitgleich Kindergottesdienst

Sonntag, 24. Juli 10:30 Gottesdienst im Schwimmbad in Schweigmatt (Pfarrerin Ulrike Krumm) 

19:00 Taizé-Gebet in der katholischen Kirche

Sonntag, 31. Juli 10:00 Gottesdienst Ev. Kirche in Hausen (Diakonin U. Schmitthenner)

Altennachmittag in Gersbach
Alle Seniorinnen und Senioren sind herzlich eingeladen, am Mittwoch, 20. Juli, mit zum Altennachmittag ach Gersbach zu fahren. 
Abfahrt mit dem Bus ist um 13.30 Uhr bei der Evangelischen Kirche. Wie schon in vergangenen „Vor-Corona-Jahren“ erwartet Sie in 
der Bergkopfhalle in Gersbach eine feine Kaffeetafel und ein buntes Programm, gestaltet u.a. von den Gersbacher Schülerinnen und 
Schülern.
Krabbelgruppe
In der Krabbelgruppe ist es wieder so weit: Manche Kinder werden nach den Sommerferien in den Kindergarten kommen. So auch 
das Kind des jetzige Verantwortlichen. Wer hat Interesse, die Krabbelgruppe weiter zu führen? Sie tritt sich immer freitags um 9.30 
Uhr – bei schönem Wetter auch draußen. Wenn wir keine/n finden, der/die sich für die Gruppe verantwortlich fühlt, muss die Gruppe 
leider pausieren. Aber das wäre sehr schade!
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Kirchliche Nachrichten

Wochenspruch:

„Aus Gnade seid ihr gerettet durch Glauben, und das nicht aus euch: Gottes Gabe ist es.“ (Eph 2, 8)

Gott ruft

Am vergangenen Sonntag haben wir einen Gottesdienst mit vielen wunderschönen Heimatliedern gefeiert. Heimat ist für uns alle 

etwas sehr Wichtiges, auch wenn wir ganz viele verschiedene Dinge damit verbinden können. Heimat kann etwas damit zu tun 

haben, wo wir hingehören, wo wir uns zuhause fühlen, wo unsere Wurzeln sind. Wie für uns das Wort Heimat „schmeckt“, hat viel mit 

unserer eigenen Lebensgeschichte zu tun. Heimat ist etwas, über das wir immer neu nachdenken können.

Auch in biblischer Zeit war für die Menschen Heimat sicherlich von großer Bedeutung. Man kann es sich vorstellen: Für sie war die 

Welt noch kein „Dorf“, so wie wir es in unserer globalen und digital vernetzten Welt heute manchmal sagen. Was sich außerhalb der 

Heimat befand, war neu, fremd und vermutlich gefährlich. Die allermeisten Menschen verließen ihre Heimat nie.

Um so erstaunlicher ist es, dass eine der ganz zentralen Geschichten in der Bibel gerade von dem Abschied von der Heimat erzählt. 

Abraham wird von Gott dazu aufgefordert, seine Heimat zu verlassen! Zwar mit dem Ziel, eine neue Heimat zu finden. Aber ein 

Abschied und ein großer Verlust von (Selbst)sicherheit war es auf jeden Fall! Von einem Tag auf den anderen sollten Abraham und 

seine Familie, die im städtischen Umfeld zuhause waren, wieder als Nomaden leben!

Mich ermutigt die Geschichte von Abraham vor allem dann, wenn ich mich vor der Herausforderung sehe, unbekanntes Terrain zu 

betreten. Wenn Situationen warten, denen ich mich nicht gewachsen fühle. Wenn ich den Eindruck habe, dass fast nichts mehr 

selbstverständlich ist, dass man sich auf nichts mehr richtig verlassen kann. „Beständig ist nur der Wandel“ hat schon der griechische

Philosoph Heraklit gesagt. Abraham aber erfährt noch mehr: Er erfährt in diesem Wandel Gottes Ruf und Segen. Das stärkt und 

tröstet mich.

Ich wünsche Ihnen alles Gute! Ihre Pfarrerin Ulrike Krumm

Gottesdienste – Zeit für Begegnung

Alle Corona-Einschränkungen sind weggefallen, aber aus gutem Grund sind manche von uns vorsichtig und wollen sich und andere 
durch das Tragen von Masken und die Einhaltung von Abständen schützen. In dieser Situation wollen wir Rücksicht aufeinander 
nehmen und größtmögliches Verständnis füreinander zeigen. 

Sonntag, 17. Juli 10:00 Gottesdienst Ev. Kirche in Hausen (Prädikant Klaus Opitz)
Zeitgleich Kindergottesdienst

Sonntag, 24. Juli 10:30 Gottesdienst im Schwimmbad in Schweigmatt (Pfarrerin Ulrike Krumm) 

19:00 Taizé-Gebet in der katholischen Kirche

Sonntag, 31. Juli 10:00 Gottesdienst Ev. Kirche in Hausen (Diakonin U. Schmitthenner)

Altennachmittag in Gersbach
Alle Seniorinnen und Senioren sind herzlich eingeladen, am Mittwoch, 20. Juli, mit zum Altennachmittag ach Gersbach zu fahren. 
Abfahrt mit dem Bus ist um 13.30 Uhr bei der Evangelischen Kirche. Wie schon in vergangenen „Vor-Corona-Jahren“ erwartet Sie in 
der Bergkopfhalle in Gersbach eine feine Kaffeetafel und ein buntes Programm, gestaltet u.a. von den Gersbacher Schülerinnen und 
Schülern.
Krabbelgruppe
In der Krabbelgruppe ist es wieder so weit: Manche Kinder werden nach den Sommerferien in den Kindergarten kommen. So auch 
das Kind des jetzige Verantwortlichen. Wer hat Interesse, die Krabbelgruppe weiter zu führen? Sie tritt sich immer freitags um 9.30 
Uhr – bei schönem Wetter auch draußen. Wenn wir keine/n finden, der/die sich für die Gruppe verantwortlich fühlt, muss die Gruppe 
leider pausieren. Aber das wäre sehr schade!Kindergottesdienst
Zum Kindergottesdienst eingeladen sind alle Kinder ab dem Kindergartenalter. Es beginnt um 10 Uhr in der Kirche – danach geht es 
im Gemeindehaus fröhlich und kreativ weiter. Wenn sich ein Kind noch nicht alleine „traut“, dürfen Eltern gerne mitkommen. 
Kindergottesdienst feiern wir am 17.07. zum letzten Mal vor den Sommerferien. Nach den Sommerferien geht es dann am 18.09. 
weiter.

Kirche offen zum Gebet
Die Evangelische Kirche in Hausen ist täglich zwischen 10-18 Uhr zum persönlichen Gebet geöffnet. 

Gruppen und Angebote
Freitag, 15.07.2022
09.30 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindehaus

Gerne können Sie herein schnuppern!  Kontakt: Herr Franz, Tel. 66 71 532. 
Bitte fragen Sie auf jeden Fall vorher telefonisch an!

Montag, 18.07.2022
14-17 Uhr Einzelgespräche für seelisch belastete und erkrankte Menschen und ihre Angehörige

mit Herrn Berthold Bausch: Tel. 0151-67729 792; Fax: 07622-667920; Email: berthold.bausch@freenet.de
Die persönlichen Beratungsgespräche finden im Ev. Gemeindehaus von 14 bis 17 Uhr unter Einhaltung der Coronaregeln statt. Bitte 
melden Sie sich vorab telefonisch an!
Dienstag, 19.07.2022 
18.30 Uhr Probe des Evangelischen Singkreises

Kontakt Frau Ellen Krebs, Tel. 07622 - 5866.
Mittwoch, 20.07.2022
10 Uhr Bibelkreis im Gemeindehaus. 

Kontakt Frau Ketterer, Tel. 6677 843 und Frau Heneka, Tel. 90 35 181

Pfarrsekretariat-Öffnungszeiten:
Dienstag 14:00 Uhr bis 17:30 Uhr und Freitag 9:30 bis 11:30 Uhr
Zur Zeit ist das Pfarrbüro nur freitags besetzt!
Ev. Pfarramt, Hebelstraße 17a / Telefon: 07622 - 2548 / E-Mail-Adresse: hausen@kbz.ekiba.de
Zuständig für die vakante Pfarrstelle ist Frau Pfarrerin Ulrike Krumm aus Fahrnau. Sie ist erreichbar per 
E-Mail unter Ulrike.Krumm@kbz.ekiba.de und per Telefon unter 07622-67 22 663 bzw. 0151 68 121 849.

Samstag, 16. Juli 2022

Hausen 18:30 Uhr Eucharistiefeier zum Sonntag / Pfr. Michael Latzel

 

Sonntag, 17. Juli 2022   16. Sonntag im Jahreskreis

Schopfheim 11:00 Uhr Eucharistiefeier / Patrozinium St. Bernhard musikalisch mitgestaltet von 

Gabi und Simon Rekers (Querflöte und Orgel) / Pfr. Michael Latzel

Schopfheim 19:30 Uhr Wochen(w)ende - Sonntagsabendmeditation / Gemeindeteam St. Bernhard

 

Montag, 18. Juli 2022

Hausen 18:00 Uhr Rosenkranz

 

Dienstag, 19. Juli 2022

Hausen 18:00 Uhr Rosenkranz

 

Mittwoch, 20. Juli 2022

Hausen 18:00 Uhr Rosenkranz

 

Donnerstag, 21. Juli 2022

Hausen 18:00 Uhr Rosenkranz

 

Freitag, 22. Juli 2022

Hausen 18:00 Uhr Rosenkranz

 

Sonntag, 24. Juli 2022   17. Sonntag im Jahreskreis

Hausen 09:00 Uhr Eucharistiefeier / Pfr. Michael Latzel

Hausen 19:00 Uhr Ökumenische Taizé-Andacht / Martina Leisinger, Andrea Digeser

Für  die  Mitfeier  der  Gottesdienste  in  unseren  Kirchen  besteht  die  Empfehlung  den  vorgeschriebenen

Mindestabstand zu wahren und eine FFP2 oder  medizinische Maske zu  tragen.  Mit  Erkältungssymptomen

können sie nicht am Gottesdienst teilnehmen.

 Pfarrbüro St. Josef – Schulstraße 6 – 79688 Hausen im Wiesental

Pfarrbüro-Sprechzeiten: Montag 9 – 11 Uhr, Mittwoch 16 – 18 Uhr 

Tel. 07622-3438, Fax 07622-668797 E-Mail: pfarrbuero.hausen@kath-mittleres-wiesental.de

www.kath-mittleres-wiesental.de. 

Kath. Kirchennachrichten Hausen-Raitbach
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Samstag, 16. Juli 2022

Hausen 18:30 Uhr Eucharistiefeier zum Sonntag / Pfr. Michael Latzel

 

Sonntag, 17. Juli 2022   16. Sonntag im Jahreskreis

Schopfheim 11:00 Uhr Eucharistiefeier / Patrozinium St. Bernhard musikalisch mitgestaltet von 

Gabi und Simon Rekers (Querflöte und Orgel) / Pfr. Michael Latzel

Schopfheim 19:30 Uhr Wochen(w)ende - Sonntagsabendmeditation / Gemeindeteam St. Bernhard

 

Montag, 18. Juli 2022

Hausen 18:00 Uhr Rosenkranz

 

Dienstag, 19. Juli 2022

Hausen 18:00 Uhr Rosenkranz

 

Mittwoch, 20. Juli 2022

Hausen 18:00 Uhr Rosenkranz

 

Donnerstag, 21. Juli 2022

Hausen 18:00 Uhr Rosenkranz

 

Freitag, 22. Juli 2022

Hausen 18:00 Uhr Rosenkranz

 

Sonntag, 24. Juli 2022   17. Sonntag im Jahreskreis

Hausen 09:00 Uhr Eucharistiefeier / Pfr. Michael Latzel

Hausen 19:00 Uhr Ökumenische Taizé-Andacht / Martina Leisinger, Andrea Digeser

Für  die  Mitfeier  der  Gottesdienste  in  unseren  Kirchen  besteht  die  Empfehlung  den  vorgeschriebenen

Mindestabstand zu wahren und eine FFP2 oder  medizinische Maske zu  tragen.  Mit  Erkältungssymptomen

können sie nicht am Gottesdienst teilnehmen.

 Pfarrbüro St. Josef – Schulstraße 6 – 79688 Hausen im Wiesental

Pfarrbüro-Sprechzeiten: Montag 9 – 11 Uhr, Mittwoch 16 – 18 Uhr 

Tel. 07622-3438, Fax 07622-668797 E-Mail: pfarrbuero.hausen@kath-mittleres-wiesental.de

www.kath-mittleres-wiesental.de. 

Coronalied in Alemannisch uraufgeführt 
Bettina und Bernhard Bruzek begeisterten beim Altennachmittag 

Hausen(kb).- Ein voller Erfolg war das traditionelle Grillfest des 
Hausener Altennachmittags unter der schattenspendenden Linde vor 
der evangelischen Kirche. Vor allem das singende und musizierende 
Lehrerehepaar Bettina und Bernhard Bruzek aus Fahrnau trug zum 
Gelingen bei. 
Etwa 50 erwartungsfrohe ältere Mitbürger aus dem Hebeldorf konnte 
Helga Kundlacz begrüßen. Ein besonderes Will-
kommen galt den Gästen aus Gersbach. Dann durfte das bewährte 
Mitarbeiterteam in Aktion treten und bewirtete zuerst mit Kaffee und 
Kuchen, später mit erfrischenden Getränken. Ihre große Freude 
äußerten Bettina und Bernd Bruzek, dass sie nach fast dreijähriger 
Zwangspause wieder öffentlich auftreten können und gewannen 
rasch die Herzen der beifallsfreudigen Altennachmittagsbesucher. 
Den Antrieb stellten die Keyboard-Spielerin und der Akkordeon-Spe-
zialist 
gleich mit „Es ist so schön ein Musikant zu sein“ fest. Mit alpenländis-
chen Melodien, darunter auch der Ohrwurm „Jo mei, koa Hirtenmadl 

mag i nit“ von Hubert von Goisern, lagen die beiden Gesangssolisten richtig. Zur Unterhaltung lockerte Klaus Brust mit 
einigen Urlaubswitzen auf und hatte auch eine besinnliche Geschichte von den „Drei Söhnen“ dabei.  
Konnten Bettina und Bernd ihr Programm noch steigern? Mit vielen bekannten Hits wie „Griechischer 
Wein“, „Heimweh“, „Marina“ oder „Que sera“ wurde zum Mitsingen und Mitklatschen animiert. Zum Abschluss er langen 
einige Spaßlieder. Nach einem Jodelkurs mit „Holladiradio“ ertönte  lautstark „Vo Luzern auf Wäggis zue.“ Höhepunkt war 
das von Bernd Bruzek getextete Lied in Alemannisch, das sich mit der Coronazeit humorvoll auseinandersetzte. Da hieß 
es unter anderem: „Corona teschte cha i nit, i mues immer plääre.“ Weiter wurde das Hueschte, das Fieber, der Schnupfe 
angesprochen und endete mit: „S’isch gnueg, s’isch gnueg, sell brusch du nit, in diinem Läbe.“ 
Erst nach einer Zugabe durften die beiden Vollblutmusiker unter großem Applaus ihren Auftritt beenden. 
Bevor sich die äußerst zufriedenen und dankbaren Besucher auf den Heimweg begaben, die Juli-Geburtstagskinder mit 
kleinen Aufmerksamkeiten bedacht wurden, gab es noch die von einer Besucherin 
gespendeten Grillwürste. Es war ein schöner Auftakt zu den bald beginnenden Sommerferien. 

Bild: Das Musikantenduo Bettina und Bernhard Bruzek sangen und spielten beim Hausener Altennachmittag.
Bericht und Bild: Klaus Brust

Kirchliche Nachrichten
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Der 2. Teil ab 17. August 22 kommt nächste Woche in der Ausgabe 29/22

Vereine berichten
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Sonntagswanderung:
Panoramaweg Bernau
Wann: Sonntag, den 17.07.2022
Wanderstrecke: Weierle/Parkplatz  -  über den Pano-
ramaweg nach Bernau/Dorf  -  an der Bernauer Alb zurück 
nach Weierle
Wanderzeit: ca. 3 Std., bei +/-200 Hmtr.

Abfahrt: 10:00 Uhr, mit Pkw am Rathaus
Wanderführer: 
Christel Brutschin, Tel. 17 65
 Evelyn Röttel, Tel. 79 63
ACHTUNG: Anmeldung erwünscht bis Samstag, den 16.07.22!

Vereine berichten

„Use mit de 
Sproch!“ 
Poetry-Slam auf Alemannisch  
Südschwarzwald/Bernau  –  Am  29. 
Oktober 2022 findet  im  Naturpark  
Südschwarzwald  der  erste  Poe-
try-Slam-Wettbewerb  auf  Alemannisch  
statt.  Der  Naturpark  Südschwarzwald  
freut  sich  noch bis Ende August über 
Bewerbungen für das Premieren-Event 
in Bernau im Schwarzwald. 
Für junge Menschen aus der Region 
heißt es ab sofort: „Use mit de Sproch!“ 
Denn ihre frischen Ideen rund um unse-
re Muttersprache sollen im Oktober die 
Bühne erobern. 
Der erste alemannische Poetry-Slam 
ist eine Kooperationsveranstaltung des 
Naturparks Südschwarzwald und 
der Muettersproch-Gsellschaft. Die neu 
gegründete Mundartgruppe des Natur-
parks besteht aus Interessierten aus 
den Gemeinden, dem Schwarzwald-
verein sowie Fachleuten rund um den 
Dialekt. 
Diese organisieren in Zusammenarbeit 
mit der Gemeinde Bernau im Schwarz-
wald und dem Kurhaus Bernau die 
Mundart-Veranstaltung am 29. Oktober 
2022 um 19.30 Uhr. Sie wird außerdem 
von SWR4 übertragen.  
Derzeit läuft die Bewerbungsphase für 
alle jungen Leute aus der Region – 
inklusive der Schweiz und dem Elsass 
–, die ihre Mundartkünste vor Publikum 
präsentieren möchten. „Dabei geht es 
uns nicht um Perfektion. Wir suchen 
Jugendliche und junge Erwachsene bis 
36 Jahre, die sich im Dialekt ausprobie-
ren möchten oder einfach Spaß daran 
haben, auf einer Bühne ihre Texte zu 
performen“, erläutert Dr. Sabine Diet-
zig-Schicht, Regionalmanagerin für 
Tradition und Kultur beim Naturpark 
Südschwarzwald. „Poetry-Slams, also ‚Dichterschlachten‘, sind lockere und kreative Veranstaltungen, bei denen keine 
Jury die Siegerinnen und Sieger kürt, sondern das Publikum. Auf Alemannisch gibt es solch eine Veranstaltung noch 
nicht. Wir möchten etwas Neues ausprobieren, 
um gezielt junge Leute anzusprechen und für den Dialekt zu begeistern.“ Ein paar alemannische 
Wortakrobatinnen und -akrobaten haben sich bereits gemeldet, der jüngste ist 14 Jahre alt. Die 
Bewerbungsfrist wird aufgrund von Nachfragen verlängert bis zum 31. August 2022. Interessierte 
senden bitte einen kurzen Text und/oder einen kleinen Videoclip (maximal fünf Minuten) sowie die 
Kontaktdaten an: sabine.dietzig-schicht@naturpark-suedschwarzwald.de.  
Karten für die Veranstaltung sind ab Sommer im Vorverkauf über das Ticketportal Reservix und an 
der Abendkasse erhältlich. 
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Vereine berichten

Altpapiersammlung der NZH
Die Narrenzunft Hausen führt am Samstag, 16.07.22 
ab 10.00 Uhr eine Altpapiersammlung durch.

Krankenpflegeverein Hausen e.V.
Der Krankenpflegeverein Hausen wurde 
aufgelöst.
Die Gläubiger des Vereins werden gebeten, ihre 
Ansprüche beim Liquidator Harald Wetzel, Berg-
werkstraße 19, 79688 Hausen im Wiesental, anzu-
melden.

 
Aus der Hebelstraße

Anzeigen
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Gerne unterstützen wir Sie beim Verkauf Ihres Hauses, Ihrer Wohnung oder

Ihres Grundstücks. Rufen Sie einfach an, den Rest machen wir.

Andreas Meier
Dipl. Sachverständiger (DIA) 
für die Bewertung von bebauten und 

unbebauten Grundstücken, für Mieten und 

Pachten sowie Beleihungswertermittlungen

Immobilienwirt (Dipl. DIA)

gepr. Immobilienfachwirt (IHK)

Telefon 07622-66 66 810

Mobil    0175-470 78 52

Telefax 07622-66 66 828

andreas.meier@klemm-meier.de


